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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste, 
  

die nächsten Wochen stehen ganz im Zeichen kultureller Höhepunkte in unserer Gemeinde. 
  
Die Trachtenkapelle Amrigschwand-Tiefenhäusern lädt am Samstag, den 13. April 2019, zum traditionel-
len Jahreskonzert in das Haus des Gastes in Höchenschwand ein. Der Gemischte Chor Amrigschwand 
bereitet sich ebenfalls schon intensiv auf die Theaterabende Ende April in der Halle Attlisberg vor. Ein 
weiteres Highlight bietet das Konzert mit dem Alpenland Sepp & Co am Ostersamstag wiederum im 
Haus des Gastes. Für alle Veranstaltungen gibt es Karten bei unserer Tourist-Information.  
  
Wir wünschen den Veranstaltungen einen guten Erfolg. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung.  
 

 
 

www.hoechenschwand.de 
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Telefon

Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst/DRK 12 
Krankentransport 07751-19222

Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 

 0180 322255530  

Telefon 
Polizeiposten St. Blasien 07672-922280 
Feuerwehr-Kommandant 
Herr Kaiser 0172 9444942
Bergwacht-Vorsitzender 
Herr  Tobias Stritt 0173 3147131 
Sozialstation St. Blasien 
 Tel. 07672-2145 

Arzt 
Dr. med. Röhrauer/Ehret 
Waldshuter Str. 13 07672-1660 

Zahnarzt 
Sanfte Zahnheilkunde Höchenschwand
Dr. Isabel Tunn
Bgm.-Huber-Str. 4                          07672-1220

Apotheke 
Kur-Apotheke 
Bgm.-Huber-Str. 6    07672-890 

Tierarzt 
Herr Rüger 
St. Blasien 0171-7355612  

Apotheke

Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und 
endet um 08.30 Uhr am nächsten Tag.
Samstag, 06. April 2019
Löwen-Apotheke Waldshut, Kaiserstr. 11, 
Tel.: 07751-3443
Sonntag, 07. April 2019
Rats-Apotheke Waldshut, Kaiserstr. 31, Tel.: 
07751 - 22 20
Samstag, 13. April 2019
Apotheke am Seidenhof Tiengen, Haupt-
str. 12, Tel.: 07741-7551
Sonntag, 14. April 2019
Dom-Apotheke St. Blasien, Todtmooser 
Str. 11, Tel.: 07672 - 14 17

Beratungsstellen

Diakonisches Werk, Waldshut 
Tel. 07751-83040 
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Tel. 07751-3553 
Offene Beratung „Courage“ 
Tel. 07741-8082277
Hospizdienst e.V.            Tel. 07751-802333 
Anonymes Sorgentelefon für Erwachsene 
Tel. 0800-1110111 
Anonymes Sorgentelefon für Kinder und 
Jugendliche    Tel. 0800-1110333 
Pflegestützpunkt Landkreis Waldshut 
Tel. 07751-864252 

Kirchen 

Kath. Pfarramt   07672-534 

Evang. Pfarramt   07672-706 

 

Recycling-Hof Attlisberg 

Mittwoch 13:00 bis 16:00 Uhr

Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus 
und der Kurverwaltung

Gemeindeverwaltung 

   Tel. 07672-4819-0 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag    8:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag      14:00 bis 16:00 Uhr 

Bürgerbüro 

durchgehend     8:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag   14:00 bis 18:00 Uhr 

 

Tourist-Information Kurverwaltung  

im Haus des Gastes  07672-48180 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag      9:00 bis 12:30 Uhr 

     14:00 bis 16:30 Uhr 

Samstag      10:00 bis 12:00 Uhr 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vielfalt gemeinsam bewahren - Erstellung NA-
TURA 2000-Managementplan (MaP) für das Vo-
gelschutzgebiet  8114-441 „Südschwarzwald“ 

Das 33.516 ha große Vogelschutzgebiet wurde 2007 ausgewiesen 
und beinhaltet 40 Gemeinden in den Landkreisen Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Freiburg im Breisgau, Lörrach und Waldshut. 

Naturräumlich gesehen liegt das Vogelschutzgebiet im Hoch-
schwarzwald zwischen Höllental und Hochrhein und umfasst 
mit dem Schauinsland, Feldberg und Belchen drei der höchsten 
Schwarzwaldgipfel. Die Gebietscharakteristik wird auch geprägt 
durch die eiszeitliche Landschaft im Gletscherkessel Präg, den Obe-
ren Hotzenwald sowie Wehratal, Albtal und Schwarza-/ Schlüchttal 
mit ihrer nach Süden geöffneten Lage hin zum Hochrhein. 

Der größte Teil der Fläche mit 75 % ist bewaldet, wobei der Mi-
schwald hieran den größten Anteil hat. Die restlichen Waldbestände 
sind reine Nadelwälder, vorrangig mit Fichte, die z.B. am Feldberg 
sogar natürlicherweise vorkommt. Dadurch finden sich im Gebiet 
verschiedene stark bedrohte Waldvogelarten, die insbesondere auf 
Nadelbäume angewiesen sind. Die bekannteste Art ist der größte 
Hühnervogel Europas, das Auerhuhn. 

Im Offenland sind die sogenannten Almendweiden landschaftsprä-
gend, Weideflächen in Gemeindebesitz, die gemeinschaftlich von 
Landwirten bewirtschaftet werden. Diese naturschutzfachlich hoch-
wertigen Flächen sind äußerst strukturreiche Grünlandbestände. 
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Unter den vorkommenden Vogelarten ist insbesondere der Zitro-
nenzeisig hervorzuheben, eine Art, die in ganz Baden-Württemberg 
wohl nur noch hier vorkommt. Der gelblich-graue spatzengroße 
Vogel ist auf kurzwüchsige Bereiche mit offenen Bodenstellen ange-
wiesen und brütet u.a. auf dem Belchengipfel. 
Ein zunehmendes Problem im Gebiet für die verschiedenen Arten 
ist neben den sich zunehmend verändernden Bewirtschaftungsfor-
men von Wäldern und Grünland der immer stärker werdende Frei-
zeitdruck, welcher vor allem in den Kerngebieten wie Belchen oder 
Feldberg deutlich zu Tage tritt. 
Das Vogelschutzgebiet überlappt sich mit mehreren FFH-Gebieten 
(z.B. „Belchen“), für die eigene Managementpläne erstellt werden. In 
diesen Managementplänen werden, aufgrund der Konflikte in der 
Maßnahmenplanung, auch einige besonders bedrohte und wert-
gebende Vogelarten wie der Zitronenzeisig untersucht bzw. bei der 
Maßnahmenplanung besonders berücksichtigt. 
Für das Natura 2000-Gebiet wird in den nächsten Jahren ein Ma-
nagementplan  erarbeitet. Er bildet die Grundlage für die lang-
fristige Erhaltung, Wiederherstellung bzw. Neuschaffung der Le-
bensräume seltener oder bedrohter Vogelarten, damit sich auch 
nachfolgende Generationen an ihnen erfreuen können. 
  
2019 und 2020 wird das Gebiet von Biologen untersucht, die im 
Auftrag des Regierungspräsidiums Freiburg den Management-
plan erarbeiten sollen und die vorkommenden Lebensräume 
und Arten kartieren werden. 

Im Rahmen dieser Kartierungen ist es im einen oder anderen Fall 
nicht zu vermeiden, dass Privatgrundstücke im Natura 2000-Gebiet 
durch die Gutachter betreten werden. Bitte haben Sie dafür Ver-
ständnis. Das Betreten von Privatgrundstücken ist im Rahmen von § 
65 BNatSchG i. V. m. § 77 Abs. 1 NatSchG zulässig. Natürlich werden 
die Kartierer auf die landwirtschaftliche und jagdliche Nutzung der 
Flächen Rücksicht nehmen. In Zweifelsfällen können sich die Perso-
nen als Mitarbeiter eines der beauftragten Büros „IFÖ“, „WWL“ und 
„ABL“ aus Freiburg ausweisen. 
Um die Landbewirtschafter, Flächeneigentümer und Bewohner im 
Gebiet sowie Vertreter der Kommunen, Verbände und Behörden 
detaillierter über den Managementplan zu informieren, wird das 
Regierungspräsidium im Sommer 2019 eine öffentliche Exkursi-
on durchführen. Hierzu werden wir in einer gesonderten Mitteilung 
einladen. 
Unser Ziel ist es, einen Managementplan zu erarbeiten, der mit den 
ortsansässigen Akteuren umsetzbar ist. 
  
Weitere Informationen zum Gebiet und zum Verfahren erhalten Sie 
beim 
Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5, Ref. 56, 79083 Freiburg i. Br. 
abteilung5(at)rpf.bwl.de 
Tel.: (0761) 208-4147 
Ihre Ansprechpartner sind Herr Kock (Verfahrensbeauftragter) und 
Herr Bickel (stellv. Verfahrensbeauftragter). 
  
Besuchen Sie auch die Internetseiten des Regierungspräsidiums 
Freiburg. Informationen über die abgeschlossenen und aktuellen 
Managementpläne finden Sie unter: 
Abteilung 5, Referat 56, Natura 2000 
  
  

AUS DEM GEMEINDERAT

Das Wichtigste aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 25. März 2019 
Straßensanierung Panoramastraße und Erschließung Baugebiet 
„In der Bünd VII“  
- Vorstellung der Ausschreibungsergebnisse 
- Auftragsvergabe durch den Gemeinderat 

Planer Hardy Gutmann stellt dem Gemeinderat die geplanten Ar-
beiten für die Sanierung der Panoramastraße sowie für die Erschlie-
ßung des neuen Baugebiets „In der Bünd VII“ in Höchenschwand 
ausführlich vor. Die Arbeiten wurden gemeinsam, getrennt nach 

Losen ausgeschrieben. Mit den Arbeiten sind auch die Erneuerung 
der Wasserleitung, sowie der Einbau von Leerrohren für die späte-
re Breitbandversorgung im Straßenbereich vorgesehen. Mit einer 
Querschnittszeichnung stellt der Planer dem Gemeinderat den zu-
künftigen Aufbau von Fahrbahn und Gehweg detailliert vor. 
  
Planer Gutmann stellt dem Gemeinderat die Ausschreibungsergeb-
nisse vor. Für die Sanierung der Panoramastraße wurden drei, für die 
Erschließung des Baugebiets „In der Bünd VII“ zwei Angebote abge-
geben. Bei beiden Losen ist jeweils die Firma Walliser Bau GmbH & 
Co. KG aus Utzenfeld der günstigste Anbieter. 
  
Der Gemeinderat beschließt jeweils einstimmig: 
 
1. Der Auftrag für die Sanierung der Panoramastraße wird an den 

günstigsten Anbieter, die Firma Walliser Bau GmbH & Co. KG aus 
Utzenfeld zum Angebotspreis von 1.622.138,42 € vergeben.

2. Der Auftrag für die Erschließung des neuen Baugebiets „In der 
Bünd VII“ wird an den günstigsten Anbieter, die Firma Walli-
ser Bau GmbH & Co. KG aus Utzenfeld zum Angebotspreis von 
367.634,68 € vergeben.

 
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, zunächst mit den Erschlie-
ßungsarbeiten für das neue Baugebiet zu beginnen. 
  
  
Schlüsselfertiges PoP-Gebäude für den Breitbandausbau  
- Vorstellung der Ausschreibungsergebnisse 
- Auftragsvergabe durch den Gemeinderat
  
Hardy Gutmann stellt dem Gemeinderat die Ausschreibungsergeb-
nisse des PoP-Gebäudes für den Breitbandausbau vor. Beim PoP-Ge-
bäude handelt es sich um den zentralen Technikstandort an dem die 
Glasfasern gebündelt und in dem sich auch die aktiven Technikkom-
ponenten des Betreibers befinden werden. Das ca. 3 m x 6 m große 
Gebäude wird schlüsselfertig geliefert. Als Standort ist der Parkplatz 
beim neuen Friedhof vorgesehen. Die Ausschreibung erfolgte im 
Zusammenschluss mit anderen Gemeinden (IKZ Dachsberg). Insge-
samt wurden vier Angebote abgegeben. Günstigster Anbieter ist die 
Firma Georg Vetter e.K. aus Hüfingen. 
  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für das schlüs-
selfertige PoP-Gebäude an den günstigsten Anbieter, die Firma Ge-
org Vetter e.K. aus Hüfingen zum Angebotspreis von 222.660,45 € zu 
vergeben. 
  
Planer Gutmann ergänzt, dass die europaweite Ausschreibung für 
den Bau der Ortsnetze in Kürze erfolgen wird. 
  
  
  
Bebauungsplan „In der Bünd VII“, Ortsteil Höchenschwand 
a)  Beschlussfassung über die Stellungnahmen aus der Offenla-

ge und Behördenbeteiligung 
b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
  
Planer Gutmann stellt dem Gemeinderat den aktuellen Entwurf 
sowie die eingegangenen Stellungnahmen aus der Offenlage und 
Behördenbeteiligung zum Bebauungsplan „In der Bünd VII“ vor. 
Die seitens des Landratsamts gewünschten Formulierungen zum 
Schutz des angrenzenden Biotops sowie zur Versickerung des Nie-
derschlagswassers wurden in den jetzigen Entwurf des Bebauungs-
plans übernommen. Im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans 
wurden Leitungsrechte für den Kanal ergänzt. 
  
Der Gemeinderat beschließt jeweils einstimmig: 
 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Höchenschwand nimmt die 

Bedenken und Anregungen der Stellungnahmen aus der Of-
fenlage und Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange zum Bebauungsplan „In der Bünd VII“ inkl. der 
örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren gemäß 
§ 13a BauGB in der Fassung vom 25.03.2019 zur Kenntnis und 
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beschließt die Ergebnisse der Auswertung / Abwägung gemäß 
§ 1 Abs. 7 BauGB. 

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Höchenschwand billigt die 
endgültige Fassung vom 25.03.2019 des Bebauungsplans „In der 
Bünd VII“ inkl. der örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13a BauGB und beschließt die Satzung ge-
mäß § 10 BauGB.

 
  
Bekanntgabe von Baugenehmigungen 
  
Das Baurechtsamt hat folgende drei Bauvorhaben genehmigt: 
 
1. Bauantrag von Max und Petra Ebner auf Anbau eines Garten-Ge-

wächshauses, Strittberg 17
2. Bauantrag von Martina u. Thomas Zimmermann auf Neubau 

eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage und Einliegerwoh-
nung, Mattenweg, Flst. Nr. 117

3. Bauantrag von Michael, Markus und Patrick Schmidt auf Neubau 
eines Mehrfamilienhauses mit 6 Wohneinheiten und Garagen, 
Haldenweg 1

 
  
Bekanntgaben, Verschiedenes  
  
Bürgermeister Dorfmeister informiert, dass die Haushaltssatzung so-
wie die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe für das Jahr 2019 durch 
das Landratsamt genehmigt wurden  
  
  
Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 
  
Keine Wortmeldungen 
  
  
Wünsche und Anträge aus der Bevölkerung 
  
Herr Fideldei bittet als Vertreter des Elternbeirats darum, beim Ein-
gangsbereich der Kinderkrippe eine Lösung für das dort im Winter 
gefrierende Tau- und Schmelzwasser des Daches zu finden. Dies stel-
le eine erhebliche Unfallgefahr dar. Bürgermeister Dorfmeister sagt 
eine Prüfung durch den Werkhof zu. 
  
  

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Inkrafttreten des Bebauungsplans „In der Bünd 
VII“ inkl. örtlicher Bauvorschriften, Ortsteil 
Höchenschwand 
Der Gemeinderat der Gemeinde Höchenschwand hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung vom 25. März 2019 den Bebauungsplan „In der 
Bünd VII“ inkl. örtlicher Bauvorschiften, Ortsteil Höchenschwand im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB als Satzung beschlos-
sen. 
  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ist in der abge-
bildeten Karte dargestellt. In der Verlängerung des Mattenwegs bis 
zum Anschluss an den Kapellenweg sollen 6 neue Bauplätze für die 
Bebauung mit Ein-/Zweifamilienhäusern entstehen. 
  
Der Bebauungsplan „In der Bünd VII“ inkl. örtlicher Bauvorschif-
ten tritt gem. § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft. 
  
Der Bebauungsplan mit Begründung und örtlicher Bauvorschiften 
kann während der üblichen Dienststunden beim Rathaus Höchen-
schwand, Waldshuter Str. 2, Zimmer Nr. 10, eingesehen werden. Zur 
Einsicht ist jedermann berechtigt, weiter können über den Inhalt 
Auskünfte erteilt werden. Der Bebauungsplan kann außerdem über 
das Internet auf folgender Seite der Gemeinde abgerufen werden: 
www.hoechenschwand.de/RATHAUS/Bebauungsplaene 
  

Es wird darauf hingewiesen, dass eine beachtliche Verletzung der in 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans sowie ein nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvor-
gangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs 
begründen soll, ist darzulegen. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 
  
Wir verweisen auf § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB. Demnach kann 
für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile 
durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Pflichtigen Entschädi-
gung beantragt werden. Gem. § 44 Abs. 4 BauGB erlischt der Ent-
schädigungsanspruch, wenn er nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, beantragt wird. 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung dieser Satzung unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, gegenüber der Gemein-
de schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Höchenschwand, den 03. April 2019 
  
Stefan Dorfmeister 
Bürgermeister 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch in diesem Jahr wollen wir im Gemeindegebiet wieder eine 
Dorfputzete durchführen. Bei dieser Aktion sollen Straßenränder, 
Waldränder, Bachläufe sowie unsere Dörfer selbst von Müll und Un-
rat befreit werden. 
  
Treffpunkt ist am Mittwoch, 17.04.2019, um 18:00 Uhr am Haus des 
Gastes. Die benötigten Müllsäcke stellt die Gemeinde zur Verfügung. 
Sie werden am Treffpunkt ausgegeben. 
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Wir empfehlen den Helfern, Handschuhe und Warnweste zu tragen 
und eventuell auch Eimer zum einsammeln des Mülls mitzubringen. 
Dies nicht nur aus hygienischen Gründen, sondern auch um mög-
liche Verletzungen, z. B. durch Scherben zu vermeiden. Ebenso ist 
ein Pickstock, mit dem Papierabfälle leichter eingesammelt werden 
können, sehr nützlich.  
  
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Mitarbeit. Im Anschluss gibt es 
für alle Helfer ein Vesper mit Umtrunk im Loipenhaus. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
 
 
Auslegung der Abschusspläne für Gamswild 
Die von den Jagdpächtern für das Jagdjahr 2019 / 2020 aufgestellten 
Abschusspläne für Gamswild liegen in der Zeit vom 08. April bis 15. 
April 2019 im Rathaus Höchenschwand, Zimmer 10, während der 
üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme für die Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Höchenschwand aus. Die Mitglieder der Jagd-
genossenschaft können gegen die Abschusspläne innerhalb der 
Auslegungsfrist Einwendungen erheben. 
 
 

LANDRATSAMT WALDSHUT

Aufarbeitungspflicht für frisch vom  
Borkenkäfer befallene Bäume 
Die untere Forstbehörde Waldshut informiert die Waldbesitzer im 
Landkreis Waldshut über die aktuelle Waldschutzsituation und for-
dert alle Waldbesitzer auf, alle Maßnahmen zu ergreifen, die zu 
einer Reduzierung des Borkenkäferbefallsführen. 

Sturmgeschädigte Bäume, überdurchschnittliche Temperaturen und 
die lange Trockenheit haben im vergangenen Jahr eine hohe Bor-
kenkäferpopulation entstehen lassen. Die Borkenkäfer haben den 
bisher sehr milden Winter sehr gut überstanden und werden je nach 
Witterungsverlauf, ab Mitte April mit dem Schwärmflug beginnen. 
Unsere fichtenreichen Wälder sind daher v.a. in den wärmeren un-
teren Höhenlagen und den standörtlich ungünstigeren trockeneren 
Sommerhängen massiv gefährdet.  

Die Gefahr eines weiteren Anstieges der Borkenkäferpopulation mit 
dramatischen Folgeschäden ist außerordentlich hoch. 
  
Zur Reduzierung der erwarteten  Borkenkäferschäden  in Ihrem 
Wald sind zwei Punkte entscheidend:  
  
1. Kontrollieren  Sie Ihren Fichtenwald wöchentlich auf folgende 

Merkmale
1. „Spechtsiegel“ (Stellen an der Baumrinde, an der Spechte 

nach Borkenkäfern gesucht haben) 
2. Vergilben und anschließende Rötung der Nadeln bzw. der 

Baumkronen
3. Grüne Nadeln am Boden
4. kreisrunde Einbohrlöcher in der Rinde  
5. Bohrmehlansammlungen auf der Rinde und am Stammfuß

 
und schlagen Sie diese Käferbäume schnellstmöglich  in wenigen 
Tagen nach der Kontrolle ein, da aus 20 Käferbäumen innerhalb ei-
nes Jahres 8000 befallene Käferbäume werden können! Anderenfalls 
gefährden Sie Ihren Wald und den Ihrer Nachbarn. 
 
2.  Nehmen Sie mit  Ihrem Revierleiter Kontakt auf.  Er unter-

stützt Sie beim Holzeinschlag, hilft bei der Koordinierung der 
Holzvermarktung und berät Sie bei Fragen zu Holzlagerung, 
Abtransport des Holzes, Einsatz von Pflanzenschutzmitteln etc. 

 
Von alten, bereits rindenlosen Käferbäumen geht keine Borken-
käfergefahr mehr aus. Daher sind alte Käferbäume momentan nur 
dann einzuschlagen, wenn sie ein Sicherheitsrisiko für Waldarbeiter, 
Unternehmer und Waldbesucher darstellen. 

Überlassen Sie den Wald nicht dem Borkenkäfer! 
Nur gemeinsam können wir etwas gegen die Kalamität errei-
chen! 
Informieren Sie sich über die aktuelle Entwicklung auf der Home-
page der Unteren Forstbehörde Waldshut (www.landkreis-waldshut.
de/Kreisforstamt) oder der Waldgenossenschaft Südschwarzwald 
(www.wg-suedschwarzwald.de). Dort finden Sie Handreichungen, 
was zu tun ist. Für eine konkrete Unterstützung fragen Sie Ihren For-
strevierleiter. 
 
 
 
Landratsamt verschickt Abfallgebührenbe-
scheid 2018 und den Vorauszahlungsbescheid 
2019 in zwei separaten Bescheiden 
Bisher hatten alle Haushalte die Endabrechnung der Abfallgebühren 
des vergangenen Jahres und die Vorauskalkulation des neuen Jahres 
in einem Bescheid erhalten.  

Aufgrund einer Softwareumstellung beim Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft zu Beginn des Jahres 2019 werden abweichend hiervon die 
Müllgebühren in diesem Jahr ausnahmsweise in zwei Gebührenbe-
scheiden wie folgt abgerechnet:

•	 Der Jahresbescheid 2018 enthält lediglich die Jahresendabrech-
nung für das Jahr 2018.

 
Diese Bescheide werden ab dem 28.03.2019 in drei Versandwellen 
(wöchentlich ca. 20.000 Bescheide) an die Haushalte versandt.
 
•	 Der Gebührenbescheid für die Vorauskalkulation der Müllgebühr 

für das Jahr 2019, ergeht in einem gesonderten Bescheid im zwei-
ten Quartal 2019.

 
Sofern dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bislang noch keine Ein-
zugsermächtigung erteilt wurde, werden dem Gebührenbescheid 
ein Überweisungsträger sowie eine Einzugsermächtigung beige-
fügt.  
  
Für Rückfragen ist der Eigenbetrieb unter der Service-Nummer 
07751 / 86 54 32 zu erreichen.  
  
 
 
Kompostierbare Biokunststoffbeutel dürfen 
nicht in die Biotonne 
Seit Jahresanfang werden im Landkreis Waldshut Biotonnen geleert. 
Im erfassten Biomüll ist eine auffallend große Zahl sogenannter 
kompostierbarer Kunststoffbeutel/Folienbeutel enthalten. 
Aus diesem Anlass weist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft alle Nut-
zer der Biotonne nochmals dringend darauf hin, dass kompostier-
bare Kunststoffbeutel/Folienbeutel (sind meistens aus Maisstärke) 
NICHT in der Biotonne entsorgt werden dürfen. 
Tests in Kompostanlagen zeigten, dass sich diese Beutel im Kom-
postierungsprozess viel zu langsam zersetzen. Aufgrund dessen 
verbleiben im fertigen Kompost Kunststoffpartikel. Der Einsatz eines 
Kompostes, der Kunststoffpartikel enthält, ist im Garten- und Land-
schaftsbau nicht möglich. Auf die Diskussion um Mikrokunststoffe 
wird an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen. 
Die kompostierbaren Kunststoffbeutel sind Störstoffe, die in der Bio-
tonne nichts zu suchen haben. Nur sortenreiner Bioabfall kann zu 
einem hochwertigen Kompost verarbeitet werden. Zudem verursa-
chen Störstoffe Probleme in der Verwertungsanlage und Schäden an 
Maschinen und müssen zeit- und kostenaufwendig aus den Bioab-
fällen aussortiert werden. 

Bitte verwenden Sie zum Einwickeln der Bioabfälle nur Zeitungspa-
pier, unbeschichtete Papiertüten oder Küchenpapier. 

Ferner bittet der Eigentrieb Abfallwirtschaft, die Befüllungshinwei-
se für die Biotonne (Was darf hinein, was nicht?) zu beachten. Diese 
finden Sie auf der Homepage des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft 
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www.abfall-landkreis-waldshut.de unter der Rubrik ‚Biotonne‘. Hier 
stehen auch mehrsprachige Informationen zum Download bereit. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft unter Tel. 07751 / 86 5440 oder 86-5432 (Kundenservice). 
 
 

  

TOURISTINFORMATION HÖCHENSCHWAND

Kurkonzerte und Sonderveranstaltungen der 
Tourist-Information Kurverwaltung im April 
2019 
Donnerstag, 4. April 2019 
20:00  Video-Film  „Heimet am Hochrhy“ im Haus 

des Gastes, Eintritt frei  

Freitag, 5. April 2019 
14:00  Geführte 
 Schneeschuhwanderung   ab Haus des Gastes. Wanderung 

ca 2 Stunden - 8 € Leihgebühr 
der Schneeschuhe, Wanderung 
kostenfrei.Es findet auch ohne 
genügend Schnee statt. Voran-
meldung bis 11 Uhr  

Samstag, 6. April 2019 
14:00  Geführte 
 Gesundheitswanderung   mit Frau Jacoby, Gesundheits-

wanderführerin, Dauer ca. 2,5 
Stunden, Kostenbeitrag 5 €, 
Treffpunkt Haus des Gastes Vo-
ranmeldung bis Freitag 16 Uhr  

Sonntag, 7. April 2019
10:00  Sonntagskonzert  mit den Heidegg Musikanten 

aus der Schweiz im großen Saal 
des Haus des Gastes, Eintritt frei  

Montag, 8. April 2019
9:00  Bogenschießen   in der Sporthalle mit einem er-

fahrenen Trainer, Kostenbeitrag 
5 € p. P. Voranmeldung bis Sams-
tag, 11 Uhr per Mail unter info@
hoechenschwand.de  

Dienstag, 9. April 2019 
19:30 Geführte 
 Abendwanderung   ab dem Haus des Gastes rund um 

Höchenschwand. Voranmeldung 
bis 11 Uhr unter 07672 48180, 
kostenfrei  

Mittwoch, 10. April 2019 
14:00 Geführte Schwarzwald-
 Wanderung   ab dem Haus des Gastes nach 

St. Blasien, mit Einkehr und 
Bus-Rückfahrt. Voranmeldung 
bis 11 Uhr, die Wanderung ist 
kostenfrfei, Bus mit Konus mög-
lich  

Donnerstag, 11. April 2019
20:00 Video-Film   „Schluchtensteig“ - eine virtuelle 

Wanderung auf dem wild roman-
tischen Prädikatswanderweg im 
Südschwarzwald, im Haus des 
Gastes. Kostenfrei  

Freitag, 12. April 2019
14:00 Schwarzwälder 
 Speckwanderung  mit Verköstigung in einem Wirts-

haus. Voranmeldung bis 11 unter 
07672 48180, Kostenbeitrag für 
die Wanderung inkl. Speckessen: 
5,-- €  

Samstag, 13. April 2019
20:00 Jahreskonzert  der Trachtenkapelle Amrig-

schwand-Tiefenhäusern im Saal 
des Haus des Gastes. Kartenvor-
verkauf bei der Tourist-Info  

         
Dienstag, 16. April 2019
19:30 Geführte 
 Abendwanderung  ab dem Haus des Gastes rund um 

Höchenschwand. Voranmeldung 
bis 11 Uhr unter 07672 48180, 
kostenfrei  

Mittwoch, 17. April 2019
12:50 Geführte Schwarzwald-
 Wanderung  ab Haus des Gastes mit dem Bus 

nach Bannholz und von dort zu 
Fuß nach Waldshut. Einkehr und 
Bus-Rückfahrt. Anmeldung bis 
11, Wanderung kostenfrei, Bus 
mit Konus möglich  

Donnerstag, 18. April 2019
20:00 Video-Film - 
 „100 % Schwarzwald“  - Hommage an eine l(i)ebenswer-

te Region. Im Haus des Gastes, 
Eintritt frei  

         
Samstag, 20. April 2019
14:00 Kräuterwanderung  Rund um Höchenschwand. Erle-

ben Sie die sprossende Natur mit 
Frau Balmer. Dauer ca. 2 1/2 h; 
Kosten: 12 € p.P; Voranmeldung 
bis Freitag, 16 Uhr unter 07672 
48180  

Verstärkung im BeKi-Team gesucht 
Das BeKi-Team im Landkreis Waldshut braucht Verstärkung für 
Einsätze westlich des Albtales. Haben Sie eine qualifizierte Aus-
bildung oder ein Studium im Berufsfeld Ernährung und Hauswirt-
schaft oder werden demnächst abschließen? 

Dann erfüllen Sie eine wesentliche Voraussetzung für die Mitar-
beit bei der Landesinitiative BeKi. Die vielfältige Arbeit können 
Sie auf www.beki-bw.de kennenlernen. Sie ist ideal für Berufsein-
steiger. Kurzbewerbungen richten Sie bitte bis Mitte April 2019 
per Mail an: Landwirtschaftsamt@landkreis-waldshut.de ; Betreff: 
BeKi-Bewerbung
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Samstag, 20. April 2019
20:30 Alpenland Sepp & Co   zu Gast im Saal des Haus des 

Gastes. Erleben Sie ein grandio-
ses Abschiedskonzert mit stim-
mungsvoller Gaudimusik. Karten 
erhalten Sie im Vorverkauf bei 
der Tourist-Info  

Sonntag, 21. April 2019 
20:00 Theater  Theater in der Halle Attlisberg  

Montag, 22. April 2019
10:00 Osterkonzert  mit den „ die Südbadischen“ im 

großen Saal des Haus des Gastes, 
Eintritt frei  

 
 
Jahreskonzert der Trachtenkapelle  
Amrigschwand - Tiefenhäusern 1958 e.V. 
Am 13. April im Haus des Gastes in Höchenschwand 
Die Trachtenkapelle Amrigschwand-Tiefenhäusern möchte Sie recht 
herzlich zum diesjährigen, traditionellen Jahreskonzert am Samstag, 
den 13. April 2019 in das Haus des Gastes nach Höchenschwand ein-
laden! 
Nach dem letztjährigen Jubiläumskonzert wird auch das diesjährige 
Jahreskonzert für die Trachtenkapelle, aber auch für Sie etwas ganz 
Besonderes sein: Denn der langjähriger Dirigent Thomas Baumgart-
ner möchte sich mit diesem Jahreskonzert von der großen Bühne ( 
als Dirigent ) verabschieden und in die Reihen der Musikerinnen und 
Musiker zurückkehren. Daher ist auch das diesjährige Konzertpro-
gramm mit Highlights und einigen Überraschungen gespickt: 
Das musikalische Programm reicht von klassischer Musik über Solo- 
und Gesangseinlagen und traditionelle Blasmusikstücke bis hin zu 
zeitgenössischen, modernen Titeln. Aber auch die Unterhaltung mit 
Show Einlagen soll an diesem Abend nicht zu kurz kommen. Zu den 
diesjährigen musikalischen Programmhighlights zählen die Ouver-
türe „Der Zigeunerbaron“ von Johann Strauß Sohn, die Fantasy „Cy-
cles and Myths“, sowie der „Symphonic Rock“ mit Stücken der Bands 
Queen und Genesis. Aber auch die Ouvertüre zu „Maske in Blau“, der 
Big Band Klassiker „Birdland“, sowie der Marsch „Alpenwelt“ von der 
Neuen Böhmischen Blasmusik werden Sie hoffentlich ebenso be-
geistern! 
Vorverkaufskarten erhalten Sie ab Montag, den 01. April bis Diens-
tag, 09. April 2019 bei allen Aktiven der Trachtenkapelle sowie bei 
der Tourist - Information Höchenschwand.  
Wie schon in den vergangenen Jahren sind alle Eintrittskarten num-
merierte Platzkarten. Mit Ihrer Vorverkaufskarte haben Sie also Ihren 
reservierten Platz garantiert. Nutzen Sie daher den Vorverkauf und 
sichern sich schon frühzeitig Ihre Karten! 
  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen ei-
nen angenehmen und unterhaltsamen Konzertabend. 
  
Ihre Trachtenkapelle Amrigschwand – Tiefenhäusern 
~~~ www.tk-at.de~~~ 
  
 
Erfolgreiche Gastgeber-Seminar/e in der 
Ferienwelt Südschwarzwald 
Am 19. März 2019 fanden die beiden Gastgeber-Seminare der Feri-
enwelt-Südschwarzwald im Bürgerhaus in Rotzel statt. 
  
Die beiden Thematiken

 „Onlinebewerbungen richtig nutzen und reagieren“
&
 „Gäste positiv überraschen“
 
haben ca. 40 Gastgeber und Gastgeber/innen aus der Ferienwelt ei-
nen interessanten und unterhaltsamen Tag bereitet. 
  

Einen großen Dank geht an den Tourismusexperten aus Bregenz - 
Herrn Alexander Fritsch von Servus Tourismuspartner OG, der den 
Gastgeber/innen die Themen interessant und spannend vermitteln 
konnte.  
  
Wir danken den Gastgeber/innen für Ihr entgegengebrachtes Inter-
esse und Ihre rege Teilnahme. 
 
Ihre Ferienwelt-Südschwarzwald 
  
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt St. Michael 
Kirchstraße 1 
79862 Höchenschwand 
Telefon: 07672-534 
Fax: 07672-924832 
Mail: Stmichael@se-stblasien.de 
  
geöffnet: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 9.30 – 11.30 Uhr.  
  
Freitag, 5.4.
18:30 Uhr Kreuzwegandacht 
19:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzens-
mutter Maria, anschl. eucharistische Anbetung und Andacht 
zum Schutz und der Bewahrung des Lebens 

Samstag, 6.4. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 7.4. 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
18:00 Uhr Bußgottesdienst 

Freitag, 12.4. 
18:30 Uhr Kreuzwegandacht 
19:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzens-
mutter Maria 

Samstag, 13.4. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 14.4. 
10:15 Uhr Palmweihe im Gemeindezentrum „Erzb. Oskar Saier“ 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 18.4.
19:30 Uhr Feier vom letzten Abendmahl, mit Fußwaschung, 
anschl. Betstunden 

Freitag, 19.4. 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu Christ 

Samstag, 20.4. 
22:00 Uhr Eucharistiefeier unter musikalischer Mitwirkung 
des Marienchores 

Sonntag, 21.4. 
10:00 Uhr Eucharistiefeier unter musikalischer Mitwirkung 
des Kirchenchores 

Mittwoch, 24.4. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Strittberg 

Freitag, 26.4. 
19:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzens-
mutter Maria als Krankengottesdienst mit Krankensegnung 

Samstag, 27.4. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend 
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Sonntag, 28.4. 
9:30 Uhr Treffen der Kommunionkinder, deren Eltern und Patern 
Im Gemeindezentrum „Erzb. Oskar Saier“ 
10:00 Uhr feierliche Eucharistiefeier mit Erstkommunion 
18:30 Uhr Dankandacht  
  
An jedem Freitag wird in unserer Pfarrkirche St. Michael zu Ehren 
der Schmerzensmutter Maria ein Wallfahrtsgottesdienst gefeiert. 
Jeder letzte Freitag im Monat ist vorgesehen für den Krankengottes-
dienst mit Krankensegnung. Alle Einheimischen und Kurgäste und 
alle Wallfahrer zur Schmerzensmutter sind zu diesen Gottesdiensten 
herzlich eingeladen. 
Die Gottesdienste an den Werktagen entnehmen Sie bitte aus dem 
Kirchenblatt, das am Schriftenstand in der Kirche ausliegt. 
 
Öffnungszeiten der Bücherei:  
Montag und Donnerstag von 16 bis 18 Uhr.  
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch. 

  
 
Evangelisches Pfarramt  
Höchenschwand / Häusern 
Hebelweg 3 
79862 Höchenschwand 
Telefon: 07672-706  Fax : 07672-794 
hoechenschwand-haeusern@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-hoechenschwand.de 
   
Wochenspruch:  
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lass, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele. 
(Mt. 20,28) 
  
Gottesdienste:  
Sonntag, 07.04.2019 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  
Samstag, 13.04.2019 
19:00 Uhr ETWAS ANDERER GOTTESDIENST mit Musikteam 
 
Gründonnerstag, 18.04.2019 
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  
Karfreitag, 19.04.2019 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  
Ostersonntag, 21.04.2019 
05:30 Uhr Osternachtsfeier mit Abendmahl 
 Anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus 
  
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  
  
Veranstaltungen: 
Donnerstag, 04.04.2019 
18:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
  
Donnerstag, 11.04.2019 
18:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
 
 

AUS DEN VEREINEN

Katholische Frauengemeinschaft
Spielemittag 
Am Mittwoch, den 10.04.2019, lädt die katholische Frauengemein-
schaft zu einem Spielemittag in die Seniorenresidenz Alpenpanora-
ma ein. Beginn ist um 14.30 Uhr. Jeder ist willkommen, auch Nicht-
mitglieder. 

Landfrauen
Stubete 
Unser nächstes Stubete ist am Montag 08. April 2019, 
um 14.30 Uhr im Gasthaus Engel in Frohnschwand. 
  
 
 
Sportverein Höchenschwand
! Witterungsbedingt können die Heimspiele auf dem Hartplatz 
stattfinden ! 
  
Donnerstag, 04.04.2019 
Jugend 
19:00 Uhr (A-Jugend) Spielort: Horheim 
VFR Horheim- Schwerzen : SG Höchenschwand 
  
Freitag, 05.04.2019 
Jugend 
18:00 Uhr (E-Jugend) Spielort: Häusern 
SG Höchenschwand 2 : FC Tiengen 3 
  
18:00 Uhr (D-Jugend) Spielort: Horheim 
VFR Horheim-Schwerzen : SG Höchenschwand 
  
18:00 Uhr (C-Jugend) Spielort: Rheintal 
SV Rheintal 2 : SG Höchenschwand 
  
Samstag, 06.04.2019 
Jugend 
12:15 Uhr (D2-Jugend) Spielort: Gurtweil 
SV Gurtweil : SG Höchenschwand 2 
  
13:00 Uhr (E-Jugend) Spielort: Häusern 
SG Höchenschwand : SV Rheintal 
  
Herren 
18:00 Uhr (Kreisliga B) Spielort: Albbruck 
SV Albbruck 2 : SG Höchenschwand 
  
Sonntag, 07.04.2019 
Herren 
12:30 Uhr (Kreisliga C) Spielort: Gurtweil 
SV Gurtweil 2 : SG Höchenschwand 2 
  
Mittwoch, 10.04.2019 
Jugend 
18:00 Uhr (E-Jugend) Spielort: Albbruck 
SV Albbruck : SG Höchenschwand 
  
Donnerstag, 11.04.2019 
Jugend 
18:00 Uhr (D-Jugend) Spielort: Eggingen 
SG Wutöschingen : SG Höchenschwand 
  
Freitag, 12.04.2019 
Jugend 
18:00 Uhr (E2-Jugend) Spielort: Albbruck 
SV Albbruck 2 : SG Höchenschwand 2 
  
Samstag, 13.04.2019 
Jugend 
14:30 Uhr (D-Jugend) Spielort: Häusern 
SG Höchenschwand 2 : SV Jestetten 2 
  
Sonntag, 14.04.2019 
Herren 
12:45 Uhr (Kreisliga C) Spielort: Häusern 
SG Höchenschwand 2 : SV Rheintal 2 
  
! Derby-Zeit ! 
15:00 Uhr (Kreisliga B) Spielort: Häusern 
SG Höchenschwand : FC Dachsberg 
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Trachtenkapelle Amrigschwand-Tiefenhäusern
Schrottsammlung 27. April 2019 in der Gesamtgemeinde 
Höchenschwand 
Die Trachtenkapelle Amrigschwand-Tiefenhäusern führt am 
  

Samstag, 27. April 2019 
  
in der Gemeinde Höchenschwand eine Schrottsammlung durch.  
Beginn 09.00 Uhr 
Bitte beachten: Zum Schrott gehören Eisen und Bleche! 
  
Ihre Trachtenkapelle Amrigschwand-Tiefenhäusern 
  
  
 
Winter-Sport-Club
WSC Bannholz-Höchenschwand e.V. 
Sommer-Sport-Börse am 13.04.2019 
Der WSC Bannholz-Höchenschwand e.V. veranstaltet am Sams-
tag, den 13. April 2019 in der Schule Höchenschwand eine Som-
mer-Sport-Börse. Angenommen werden verkehrssichere Fahrräder 
mit Zubehör, Inliner, Skateboards, Kickschuhe, Kinder-Roller, Protek-
toren und Schutzausrüstung, aber auch Drei- und Laufräder, Bobby-
cars, Sommersport-Spielgeräte, Tennisschläger usw.  
Es werden nur Räder und Spielgeräte angenommen und verkauft, 
die sich in einem technisch einwandfreien Zustand befinden und 
auch der Bezeichnung Sportgerät gerecht werden. 
Die Annahme der zu verkaufenden Artikel erfolgt zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr. Der Verkauf findet nur von 14.00 bis 15.30 Uhr statt, 
die Auszahlung bzw. Abholung nicht verkaufter Artikel erfolgt von 
15.30 bis 16.00 Uhr.  
Bei Annahme der Artikel wird eine Bearbeitungsgebühr i.H.v.1,-€ bei 
bis zu 4 Artikeln und 2,-€ ab 5 Artikeln erhoben. 
Bei Verkauf erhält der Verein 10% des Verkaufserlöses. 
Für die in Kommission genommenen Artikel übernimmt der WSC 
keine Haftung! 
  
 
 
Freund des Waldfreibades e.V. 

 

Die Theatergruppe des Gemischten Chores Amrigschwand spielt 
wieder für sie ein Lustspiel in 3 Akten. Aufgeführt wird  

„Zu früh gefreut! von Bernd Gombold“. 
Spieltermine in der Mehrzweckhalle in Attlisberg:
•	 Ostersonntag, 21. April 2019
•	 Freitag, 26.April 2019
•	 Samstag, 27. April 2019
 
Beginn ist jeweils um 20 Uhr, Einlass jeweils ab 18.30 Uhr 
Kartenvorverkauf mit  Platzreservierung  ab 10. April 2019  bei der 
Kurverwaltung Höchenschwand, Tel. 07672/48 180 
Eintritt: 7 € 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und wie jedes Jahr wird auch wie-
der eine Tombola angeboten. 
Auf ihr Kommen und lustige Theaterabende freut sich „s´Chörle“ Am-
rigschwand. 
 
 
 
Das Seniorenwerk St. Michael lädt am Freitag, 
26. April 2019 alle Seniorinnen und Senioren ab 
65 zu einer Fahrt nach Rottweil und Villingen 
ein. 
Programm:  
8:30 Uhr: Abfahrt bei Anita Tröndle in Oberweschnegg. Danach wie 
gewohnt weitere Zustiege in den Ortsteilen und in Höchenschwand 
ca. 11:00 Uhr: Ankunft beim thyssenkrupp Testturm 
11:30 Uhr – 13:00 Uhr:  Führung inkl. Auffahrt auf den Turm. 
Die Reisegäste werden in Kleingruppen mit ca. 15 Personen aufge-
teilt. 
Hinweis: 
Für die Fahrt mit dem Panoramaaufzug mit einer Geschwindigkeit 
von 8 Meter/Sekunde und den Besuch der Aussichtsplattform in 232 
Metern Höhe müssen die Besucher schwindelfrei sein und dürfen 
keine Höhenangst haben. Die Besucher erfahren spannende Details 
rund um den thyssenkrupp Testturm und genießen den einzigarti-
gen Blick auf die historische Innenstadt von Rottweil und die Region. 
Kosten für Führung und Auffahrt pro Person 16,50 
 Alternativprogramm:  
Besuch der Welt der Kristalle (Riesenkristalle, Mineralien u. Fossilien ) 
in Dietingen. Preis für Eintritt ohne Führung € 5,50 pro Person. 
13:15 Uhr – 13:30:  Fahrt in die Innenstadt von Rottweil 
13:30 Uhr – 15:00: Mittagessen im Gasthaus “Pflug” - Speisekarte im 
Bus -  
15:00 Uhr – 15:30: Fahrt nach Villingen 
15:30 Uhr – 17:30: Aufenthalt zur freien Verfügung in Villingen 
  
Anschließend Rückfahrt nach Höchenschwand, voraussichtlich Ein-
treffen in Höchenschwand ca. 19:00 Uhr  
Fahrtkosten ohne jeweiligen Eintritt € 28,00  
 Anmeldung bis spätestens 10. April 2019 bei Anita Tröndle, Telefon: 
07755-8759 oder per Mail: Anita.Troendle@t-online.de 
Bitte bei der Anmeldung unbedingt mitteilen: Besuch Testturm 
oder Besuch der Welt der Kristalle. 
 
 

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Informationsveranstaltung „Berufe in Uniform“ 
Am Donnerstag, den 11. April 2019 findet ab 15:00 Uhr eine In-
formationsveranstaltung „Berufe in Uniform“ in der Agentur für 
Arbeit Lörrach, Brombacher Str. 2, Berufsinformationszentrum 
(BiZ), im Raum E.14 statt. 

Wie kann man Polizist/in, Beamter/Beamtin in der Zollverwaltung 
oder Soldat/in, Offizier/in werden? Welche Chancen bieten diese 
Berufe im mittleren und gehobenen Dienst? Die Landes- und die 
Bundespolizei, die Zollverwaltung und die Bundeswehr geben Infor-
mationen und beantworten Fragen zu ihren Berufen. Die Vorträge 
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beginnen um 15:00 Uhr mit der Landespolizei, 15:45 Uhr - Bundes-
polizei, 16:30 Uhr – Zollverwaltung, 17:15 Uhr – Bundeswehr. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Melanie Payer. Tel.: 07621 
178 470 oder E-Mail: Loerrach.PresseMarketing@arbeitsagentur.de 
 
 
 
Kolleg sucht Gastfamilien 
Das Kolleg St. Blasien mit Schülerinnen und Schülern aus 25 Natio-
nen sucht immer wieder Gastfamilien, die einen Jugendlichen des 
Kollegs während der Ferienzeit aufnehmen. Die Gastfamilie sollte in 
der Region wohnen. Wer sein Gästezimmer und seine Gastfreund-
schaft zur Verfügung stellen möchte, meldet sich direkt bei Inter-
natsleiterin Frau Woerz per Mail: internatsleiter@kolleg-st-blasien.de 
oder unter Telefon 07672/27204. 
  
Herzlichen Dank im Voraus. 
 

 
Sonntagsgespräch im Klinikum 
Termin: Sonntag, 14. April 2019 
Zeit: 11:15 Uhr im Klinikum Hochrhein 
Thema:  Wenn der Stein zwickt – Ursachen und Behandlung von 

Gallensteinen. 
Referent:  Sergej Kassil, Oberarzt der Allgemein-, Viszeral- und Tho-

raxchirurgie 
  
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, Patienten und deren An-
gehörige sind herzlich eingeladen. 
  
Der Eintritt ist frei. 
 
 

Gastschülerprogramm  
Schüler aus Russland und Peru  
suchen dringend die Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russland und Peru 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch 
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom  23.06.2019 – 25.07.2019,  Russland/Sa-
mara vom 23.06.2019 – 25.07.2019 und Peru/Arequipa vom 
03.10.2019 – 08.12.2019. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Eu-
ropa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen 
erteilen gerne  
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 
Öffnungszeiten vor Ostern von Arbeitsagentur 
und Jobcenter Lörrach  
Am Gründonnerstag, dem 18. April 2019, haben die Agentur 
für Arbeit Lörrach und ihre Geschäftsstellen Waldshut-Tiengen 
nachmittags bis 16 Uhr geöffnet.  Dies gilt auch für das Berufsinfor-
mationszentrum, das Jobcenter Landkreis Lörrach, die Familienkasse 
Lörrach und die telefonische Erreichbarkeit des Arbeitgeber-Service. 
Nach Ostern ist donnerstags wie üblich bis 18 Uhr geöffnet.  

Unsere Service-Nummern: 
Arbeitnehmer: 0800 4 5555 00 
Familienkasse: 0800 4 5555 30 

Ende des 
redaktionellen Teils



LandH./GästeH. Top-Zustand Lift 4 Whgen. 8 App. ca. 800 m²
Wohnfl. aufw. umgeb. + renov. Bj. 75 Holzpellets (Bj. 2006) 
V* 198,9 kWh a.A. 

Immob. W. Lütte, 0 77 51 / 20 11, luette.com

WIR MACHEN SIE FIT
FÜR DEN FRÜHLING!

Danksagung Du hast gelebt für deine Lieben,
all deine Arbeit war für sie,
wenn du auch bist von uns
geschieden, in unserem Herzen
stirbst du nie.

Herzlichen Dank

für die vielen Beweise der Anteil-
nahme und des Mitgefühls durch
liebevolle und tröstende Worte,
Trauerkarten, Blumen und Geld-
spenden sowie die Teilnahme an
der Trauerfeier.

Unser besonderer Dank gilt

- der Praxis Dr. Röhrauer/Dr. Ehret für die jahrelange 
ärztliche Fürsorge

- Herrn Pfarrer Hoyanic und Frau Franziska Rogg für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

- den Verwandten und Freunden für die Unterstützung in den
letzten Jahren

- allen, die uns auf  ihrem letzten Weg begleitet haben.

Höchenschwand, Im Namen aller Angehörigen
im März 2019 Joachim Kaiser

Hildegard
Kaiser

geb. Zoller
*16.02.1926
† 01.03.2019

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich im Stillen mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise so herzlich und zahl-
reich bekundeten.

Ute Preuß
im Namen aller Angehörigen

Joachim
Preuß
† 07.03.19

Herzlichen Dank  
sage ich allen, die mich an meinem 

95. Geburtstag 
mit Glückwünschen und Geschenken erfreuten. 

Einen besonderen Dank 
unserem Pfarrer Herrn Hoyanic, den Landfrauen,

dem Altenwerk, der Trachtentanzgruppe,
den Frohnschwandern und meiner Familie. 

Maria Maier 
Frohnschwand

Herzlichen  Dank 

Es ist es wert Danke zu sagen, die an meinem 

90. Geburtstag
aus nah und fern an mich gedacht haben. 

- Herrn Pfarrer Hoyanic, 
- dem Bürgermeister Herrn Dorfmeister,  
- dem Alt-Bürgermeister Herrn Rautenberg für sein 
wunderschönes Lied, den Vereinen,  
- dem Rössle-Team, 
- den Verwandten und Bekannten, 
- den Dorfbewohnern und zuletzt meinen Kindern, 
die alles für mich getan haben. 

Oberweschnegg im März 2019

Erna Tröndle 
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In unserem Glücksrad erreichen Sie gezielt Ihre Kunden in den 
von Ihnen gewünschten Heimatblättern. Sichern Sie sich im April 
bis zu 30% Rabatt auf Ihre Anzeigenschaltung.

DARUM DREHT SICH‘S:
In 4 Ausgaben Ihrer Wahl = 10% Rabatt
In 8 Ausgaben Ihrer Wahl = 20% Rabatt
Ab 12 Ausgaben Ihrer Wahl = 30% Rabatt 

Na? Wie fühlt sich unser Glücksrad für Sie an? Unsere Aktion 
gilt vom 8.4. bis 12.5. in den Ausgaben der KW 15 bis 19.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preislisten für Gewerbe-
treibende und Werbeagenturen (gültig ab 1. Januar 
2019). * Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte ihre druckfähigen, fertigen und 
gleichbleibenden (gleicher Text, gleiche Größe) An-
zeigenvorlagendaten bis donnerstags 9 Uhr in der 
Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- 
und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind 
außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. 1 Kombination zählt als 1 
Ausgabe. 
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Loipenhaus Höchenschwand 

sucht

Servicekraft
in Voll-, Teilzeit oder auf 450 Euro-Basis

Telefon 0 77 55 / 3 96 Hobbykoch (w/m/d) 
für Fastenverpflegung gesucht 
Wir suchen für unser Haus in Menzenschwand einen 

Seminar-/Hobbykoch 
für die Zubereitung der Fastenverpflegung (frische Säfte, Gemüse-
brühen und -suppen, basische Speisen) mit regelmäßigen Arbeits-
zeiten in Teil- oder Vollzeit. 

Kontaktaufnahme gerne per Telefon: 0177 - 5 43 95 63 
oder E-Mail: info@erlebnisfasten.de, www.erlebnisfasten.de 





Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Die Vier von der Tankstelle:

In unserem Bistro: für nur 0,99 € !!!!
79837 Häusern (im Autohaus Stoll)
Tankstelle/Shop/Autowäsche/Bistro

Nahrung für Seele und Geist

Für ein friedvolles, fröhliches 
harmonisches Leben.

Die größten Offenbarungen 
der letzten 2.000 Jahre

durch Jakob Lorber (1800 - 1864)
Bertha Dudde (1891 - 1965)

Jetzt auch im Internet unter:

Lorber Jakob
Dudde Bertha



 

 
 

Die SADRES
Handel  Handwerk  Gewerbe
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Wir sind für Sie da!

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Dienstleistungen für
Singles & Senioren

Reparaturen, Fahr-/Begleitservice
Möbelmontagen, Transporte nah/fern usw.

Mobil: 01522 /1885076 • info@dienstleistungen-ernst.de


